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Ampel gibt vor, Probleme zu lösen, die wir ohne sie nicht hätten!
Wegen der bevorstehenden Landtagswahlen in Hessen
und Bayern gibt die Bundesregierung vor, Bauen und
Wohnen billiger machen zu wollen. So will
Bundesfinanzminister Lindner etwa die
Grunderwerbssteuer durch einen Freibetrag flexibler
gestalten, eine Idee, die von der AfD stammt: Die
Grunderwerbsteuer beim erstmaligen Erwerb von
Immobilien zu eigenen Wohnzwecken ist ebenso
abzuschaffen, wie die Grundsteuer.
Stephan Brandner, stellvertretender Bundessprecher der
Alternative für Deutschland, kritisiert die Pläne als
scheinheilig. Die Ampelregierung sei selbst dafür
verantwortlich, dass Bauen und Wohnen immer teurer
würde und viele Hausbesitzer um ihr Eigentum bangen
müssten.
“Deutschland weist im Vergleich zu den Mitgliedstaaten
der Europäischen Union schon jetzt die geringste
Wohneigentumsquote auf. Aufgrund der Pläne der
Bundesregierung zum sogenannten Heizungsgesetz
befürchten viele Menschen, ihre Häuser nicht mehr
halten zu können. Die Inflation frisst Spareinlagen auf
und es wird für die Bürger immer schwerer, Rechnungen
zu begleichen.“
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ARD-Format propagiert Kampfbegriffe gegen
kritische Bürger
Stephan Brandner, stellvertretender Bundessprecher der Alternative für
Deutschland, zum ARD-Format „Monitor“, das auf Instagram
Sprachanleitungen veröffentlicht hat, die darauf abzielen, die
Klimadebatte in übertriebener Weise zu emotionalisieren. Brandner
kritisiert diese Framing-Anweisung des öffentlich-rechtlichen Rundfunks
wie folgt:

„Statt ‚Klimawandel‘ wird der Begriff ‚Klimakrise‘ empfohlen. Statt von
‚Erderwärmung‘ solle jetzt von ‚Erderhitzung‘ gesprochen werden. Auch
der Begriff ‚Kernenergie‘ solle aus der sprachlichen Verwendung
gestrichen werden. Besonders verwerflich ist aber die Empfehlung,
Bürger, die gegen die Mehrheitsmeinung in dieser Angelegenheit
argumentieren, als ‚Klimaleugner‘ zu verunglimpfen. Diese Bezeichnung
ist natürlich genauso inkohärent wie in der näheren Vergangenheit die
Verwendung der Bezeichnung ‚Coronaleugner‘. Die Vermutung liegt nahe,
dass Kritiker mit dieser Titulierung gedanklich in die Nähe von Holocaust-
Leugnern gerückt werden sollen, um sie so mundtot zu machen. Das ist
perfide und dient dazu, unbescholtene Bürger mit fragwürdigen
Andeutungen zu diffamieren. Andere werden aufgehetzt und letztlich so
eine normale, sachliche Debatte verhindert. Immerhin versucht ‚Monitor‘
am Ende des Posts, die eigene Panikmache wieder etwas zu relativieren:
‚Natürlich hat in unserer Demokratie jeder das Recht, jeden Begriff zu
verwenden.‘ In der Tat, verehrte Monitorredakteure, dies ist eine
Grundvoraussetzung einer funktionierenden Demokratie. Aber wie sieht
es eigentlich mit dem Neutralitäts-Gebot der GEZ-Medien aus? Die AfD
wird sich jedenfalls weiterhin dafür einsetzen, dass der öffentlich-
rechtliche Rundfunk zu einer neutralen Berichterstattung zurückkehrt,
statt emotional aufgeladene Kampfbegriffe gegen normale, kritische
Bürger zu propagieren.“ In dieser Woche besuchte der AfD-

Bundestagsabgeordnete Stephan Brandner die JVA
Hohenleuben in seinem Wahlkreis, um sich über den dort
noch laufenden Haftbetrieb zu informieren. 
Im ersten Quartal 2025 soll die JVA Hohenleuben
geschlossen und die Gefangenen dann in der neuen JVA
Zwickau-Marienthal untergebracht werden.
Stephan Brandner mahnt, dass die Investitionen in eine
neue Haftanstalt verhältnismäßig sein müssen:
„Dass Häftlinge in einer JVA arbeiten und hierfür
Arbeitsmittel nötig sind ist gut und richtig. Dass aber
Maschinen für eine Schokoladenmanufaktur für rund
300.000 Euro gekauft werden, steht völlig außerhalb
jeder Notwendigkeit. Die JVA Zwickau kostet den
Steuerzahler weit über 300 Millionen Euro - für rund 800
Haftplätze. Das sind etwa 400.000,00 Euro pro Platz, ein
Preis, den sich so gut wie kein unbescholtener Bürger für
Wohnraum leisten kann. Dabei darf man nicht vergessen,
dass Haft kein Urlaub, sondern Strafe ist."

Luxusausstattung für Zwickauer JVA ist
unverhältnismäßig 



Aktuelle Videos
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Realismus für Deutschland

 

Wer hat den Größten (Social Media
Account)? 

Was bringt uns der Genderquatsch?
Gute Fragen - schlechte Antworten

Verfassungsschutz macht
Altparteienwahlkampf 
5 Fragen - 5 Antworten

Folge 230

https://youtu.be/6XCnT6L0QzE
https://youtu.be/tzIg43y72cQ
https://youtu.be/f4DE2th2TXY
https://youtu.be/2vyrIiSDK8g


Kommende Termine I.
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Kommende Termine II.
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Terminhinweis:
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Stephan Brandner vor Ort 



Deutscher Bundestag zu Gast in Gößnitz 

7

Stephan Brandner eröffnet die Wanderausstellung „Deutscher Bundestag“! 

Auf Initiative des im Wahlkreis 194, Gera-Greiz-Altenburger Land, direkt gewählten Bundestagsabgeordneten Stephan
Brandner, wird sich der Deutsche Bundestag in der Zeit vom 21. August bis zum 25. August 2023 mit der neuen
„Wanderausstellung Deutscher Bundestag" in der Stadthalle in Gößnitz Freiheitsplatz 5 präsentieren.

Stephan Brandner wörtlich:
„Ich freue mich, dass ich schon zum zweiten Mal die Möglichkeit habe, eine Wanderausstellung eröffnen zu dürfen. Für die
Bürger ist die Ausstellung eine gute Möglichkeit, sich über politische Abläufe in Deutschland zu informieren. Wer nicht nach
Berlin zum Bundestag kommen kann, zu dem kommt der Bundestag eben nach Ostthüringen“

Mit der Ausstellung unterstützt der Deutsche Bundestag seit vielen Jahren erfolgreich den Dialog zwischen den Abgeordneten
und Bürgern. Sie vermittelt die Aufgaben und die Arbeitsweise des Parlaments und seiner Mitglieder mit Hilfe von großen
Schautafeln und multimedialen Angeboten. Zudem gibt es Quizspiele, ein „Glücksrad“ und eine „Fotowand“ für Selfie-Bilder
mit Bundestagshintergrund. Informationsmaterialen sowie Souvenirs können kostenlos mitgenommen werden.

Die Ausstellung wird am 21. August 2023 um 16:00 Uhr 
von dem Abgeordneten Stephan Brandner selbst eröffnet. 

Vom 21. bis 25. August 2023 ist die Ausstellung 
Montag von 12:00 Uhr bis 18:00 Uhr, 
Dienstag bis Donnerstag von 10:00 bis 18:00 Uhr und am 
Freitag von 10:00 Uhr bis 14:00 Uhr geöffnet.



Einladung in das politische Berlin 
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BRANDNERUNTERWEGS IM LANDKREIS GREIZ
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JVA Hohenleuben Waldbrand Hohenleuben

Stadtverwaltung Weida

Eiskaffee Sachse



BRANDNERUNTERWEGS II
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Sommerfest KV Greiz
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BRANDNERHONIG exklusiv in unseren Büros

Die neue KLARTEXT ist da! 

Nachschub
ist da!

https://www.brandner-im-bundestag.de/fileadmin/user_upload/Klartext/Klartext_Juli_2023-10.pdf


Wir stehen an Ihrer Seite
Wahlkreisbüro Zeulenroda
Schleizer Straße 8
07937 Zeulenroda-Triebes
Tel.: 03 66 28 - 96 35 02
E-Post: zeulenroda@
brandner-im-bundestag.de
Geöffnet: Mo und Do: 10-17 Uhr

Wahlkreisbüro Sömmerda
Weißenseer Straße 8 
99610 Sömmerda
Tel.: 0 36 34 - 69 22 888
E-Post: soemmerda@
brandner-im-bundestag.de
Geöffnet: Mo: 10-17 Uhr

Wahlkreisbüro Apolda
Ritterstraße 4 
99510 Apolda
Tel.: 0 36 44 - 83 20 468
E-Post: apolda@
brandner-im-bundestag.de
Geöffnet: Fr: 10-14 Uhr

 
www.facebook.com/stBrandner 

www.twitter.com/stbrandner 

www.instagram.com/stephanbrandner 

www.youtube.com/c/stephanbrandnermdb 

t.me/StephanBrandnerMdB 

www.tiktok.com/@brandner_afd

Kreisverband Jena-Gera-SHK
Sparkasse Jena Saale-Holzland
IBAN: DE42 8305 3030 0018 0346 75
BIC: HELADEF1JEN
Verwendungszweck: Stephan Brandner

Möchten Sie mich finanziell unterstützen?
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Besuchen Sie mich auch im Netz

Wahlkreisbüro Gera
Rudolf-Diener-Straße 21
07545 Gera
Tel.: 03 65 - 20 42 41 30 
Fax: 03 65 - 22 69 12 50
E-Post: kontakt@
brandner-im-bundestag.de
Geöffnet: Di bis Do: 10-17 Uhr

Wahlkreisbüro Gößnitz
Zwickauer Straße 11 
04639 Gößnitz
Tel.: 03 44 93 - 25 95 13
E-Post: goessnitz@
brandner-im-bundestag.de
Geöffnet: Do und Fr: 10-17 Uhr

Wahlkreisbüro Altenburg
Kesselgasse 25
04600 Altenburg
Tel.: 03 44 93 - 25 95 13
E-Post: altenburg@
brandner-im-bundestag.de
Geöffnet: Mo und Mi: 10-17 Uhr

Stellen Sie Ihre Fragen
bei Abgeordnetenwatch

Stephan Brandner 
Platz der Republik 1
11011 Berlin 


